
Im Dezember 1994 fiel der Startschuss für den Neubau, die 
Vorüberlegungen und Planungen dauerten bis zum Dezember 1995, als 
der Bauantrag eingereicht wurde. Der erste Spatenstich war am 7. 
September 1996, und am 13. Dezember feierten wir die 
Grundsteinlegung. 
  
Als am 7. Mai 1997 der Richtkranz über dem fertigen Dachstuhl 
hochgezogen wurde,  mischte sich in die Freude die bange 
Frage: Werden die Baufirmen es schaffen, bis Anfang August fertig 
zu werden?   Sie mussten es schaffen, denn zu Beginn der Ferien 
wurde alles verpackt, im Container gestapelt und für den Umzug 
vorbereitet. Mit Hilfe zahlreicher Eltern und der 
Lehrerinnen bewältigten wir den Umzug aufs  Nachbargrundstück in 
die fast fertige Schule an zwei Tagen im August und durften am 11. 
August 1997 feierlich von der Kirche aus in das neue Gebäude 
einziehen. Die ersten Unterrichtstage und die letzten Arbeiten der 
Handwerker fanden parallel statt, aber bald waren wir im neuen Haus 
unter uns. 
 
Im Jahre 1999 verließen die ersten Kinder nach der 6. Klasse unsere 
Schule. Als vollständig ausgebaute Schule wurde ab dem 1. August 
1999 der Filialstatus aufgehoben. Die Schule St. Hedwig war nun eine 
eigenständige Grundschule. 
 
 


